
 

Groupe de travail Évaluation A Généralités A3 

Archive interkantonaler Konferenzen und Konkordate 
(Mustervertrag) 

Archives des conférences intercantonales et des 
concordats (contrat-type) 

 

Contexte 

Plusieurs Archives d’État s’occupent des archives de conférences cantonales de directeurs. 
Soit ils conservent en tant qu’archives définitives les documents des organes concernés, soit 
ils conseillent en matière archivistique ceux de ces organes qui archivent eux-mêmes leurs 
documents1. 

Les archives de tels organes sont généralement gérées par les Archives d’État qui s’en 
occupent sous forme de dépôts. En d’autres termes, les documents restent la propriété des 
organes concernés, tandis que les Archives d’État fournissent habituellement gratuitement, en 
raison de leur propre intérêt en la matière, des prestations de description, conservation et 
autres. 

Objet du présent document 

Le modèle de contrat suivant doit servir d’inspiration aux Archives d’État s’occupant de telles 
archives et leur montrer comment poser des bases sûres et satisfaisantes du point de vue 
matériel avec les organes dépositaires, en règle générale sans versement de contribution 
financière. 

Il va de soi que les parties contractantes sont libres d’adapter, de reformuler ou de 
partiellement supprimer les points figurant dans ce modèle – ceux concernant la rémunération 
financière des services d’archives, telle que prévue à l’article 4, comme tous les autres. La 
question du défraiement devrait toutefois être abordée dans le cadre des clarifications relatives 
à un dépôt, notamment dans l’intérêt de la compréhension du rôle des archives. 

Le présent modèle de contrat peut également être utilisé pour le dépôt de documents d’autres 
instances ou institutions organisées de manière similaire, ou pour celui de fonds privés.  
 

 
 
 

Erstversion vom Vorstand des VSA genehmigt am: 28. Januar 2002 

Überarbeitete Version (Stand Juni 2021) vom Vorstand des VSA genehmigt am: 2. August 
2021 

                                                
1 La recommandation A 30 Aperçu des Conférences de directeurs et archives-conseil donne un aperçu à ce sujet.  

https://vsa-aas.ch/fr/ressources/evaluation/recommandations/a30/
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Hinterlegungsvertrag 
betreffend das Archiv der [Name der Konferenz] 
 
 
Zwischen dem 
 
Staatsarchiv des Kantons [***] 
vertreten durch [N. N.], Staatsarchivar/in 
[Adresse] 
 
und der 
 
[Name der Konferenz] 
vertreten durch [N. N.], Präsident/in bzw. Sekretär/in 
[Adresse] 
 
wird vereinbart: 
 
Die [Name der Konferenz] (nachfolgend Konferenz) hinterlegt ihr Archiv auf unbestimmte Zeit 
beim Staatsarchiv des Kantons [***] (nachfolgend Staatsarchiv) gemäss den folgenden 
Einzelbestimmungen. 
 

1. Rechtliche Grundlagen 

[z. B. Archivgesetz des Kantons ***] 
[z. B. Archivverordnung des Kantons ***] 
[rechtliche Grundlagen der Konferenz (z. B. Vereinbarung o. ä.)] 

2. Vertragsgegenstand 

2.1 Das Staatsarchiv übernimmt die Aufgabe als Endarchiv der Konferenz seit [Jahr]. 
Grundlage dafür bildet eine Vereinbarung zwischen den kantonalen Archiven, die festlegt, 
welches Archiv welche kantonale Konferenz in Archivfragen betreuen soll. 

3. Übergabemodalitäten, Folgeablieferungen 

3.1 Das Archiv der Konferenz umfasst zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des vorliegenden 
Vertrags die Unterlagen der Konferenz aus den Jahren [JJJJ–JJJJ] gemäss 
Aktenverzeichnis vom [TT.MM.JJJJ] sowie dem Ablieferungsprotokoll vom [TT.MM.JJJJ]. 

3.2 Das Staatsarchiv übernimmt in Absprache mit der Konferenz regelmässig die 
archivwürdigen Unterlagen (gemäss bewertetem Angebots-/Ablieferungsverzeichnis). 

3.3 Folgeablieferungen finden alle [Jahr/Rhythmus] statt. 

4. Bearbeitung und Aufbewahrung 

4.1. Das Staatsarchiv verpflichtet sich, das Archiv der Konferenz zu übernehmen, wo nötig zu 
ordnen und zu erschliessen sowie fachgerecht und gemäss anerkannten Standards der 
Bestandserhaltung dauernd aufzubewahren. 

4.2 Im Bedarfsfall leitet das Staatsarchiv nach Rücksprache mit und zu Lasten der Konferenz 
Restaurierungsmassnahmen in die Wege.  

4.3 Die Leistungen des Staatsarchivs (Bewertung, Erschliessung, Verpackungsmaterial, 
Nachführung von Archiv und Findmittel, Ausleihdienst) erfolgen für die Dauer der 
Hinterlegung unentgeltlich.  
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4.4 Das Staatsarchiv haftet nur für direkten Schaden, den es absichtlich oder grobfahrlässig 
verursacht hat. 

5. Benutzung / Vermittlung 

5.1 Das Archiv der Konferenz ist der interessierten Öffentlichkeit im Rahmen der für das 
Staatsarchiv geltenden rechtlichen Grundlagen zugänglich. 

5.2 Einsichtsbewilligungen für noch nicht zur Benutzung freigegebene Unterlagen erteilt die 
Generalsekretärin / der Generalsekretär der Konferenz oder eine bezeichnete 
Stellvertretung.  

5.3 Der Vorstand der Konferenz und die Generalsekretärin / der Generalsekretär [und/oder 
andere von der Konferenz bezeichnete Personen] haben im Rahmen der Öffnungszeiten 
des Staatsarchivs Zugang zum integralen Konferenzarchiv. [Optionaler Zusatz: Sie sind 
überdies berechtigt, Archivalien gegen Quittung auszuleihen.] 

6. Änderungen und Auflösung des Vertrags 

6.1 Änderungen des Vertrags bedürfen der Schriftform und müssen durch beide 
Vertragsparteien unterzeichnet sein. 

6.2 Der vorliegende Vertrag kann von beiden Parteien unter Einhaltung einer Frist von 
sechs Monaten schriftlich gekündigt werden. 

6.3 Im Falle einer Auflösung der Konferenz geht deren Archiv ins unveräusserliche 
Eigentum des Staatsarchivs über. 

6.4 Im Fall eines Rückzugs des hinterlegten Archivs entschädigt die Konferenz das 
Staatsarchiv angemessen für die in Abschnitt 4 genannten und erbrachten Leistungen. 

7. Schlussbestimmungen 

7.1 Das Staatsarchiv verpflichtet sich, die übrigen Staatsarchive und das Bundesarchiv über 
die Hinterlegung des Archivs der Konferenz zu informieren. 

7.2 Dieser Vertrag ersetzt die Vereinbarung zwischen der Konferenz und dem Staatsarchiv 
des Kantons [***] betreffend die Überlassung ihres Archivs vom [TT.MM.JJJJ]. 

7.3 Der vorliegende Vertrag tritt mit dem Datum der Unterschrift der zweiten Vertragspartei 
in Kraft. 

7.4 Falls im Zusammenhang mit diesem Vertrag Streitigkeiten entstehen, bemühen sich die 
Parteien, ihre Differenzen gütlich beizulegen, bevor sie ein gerichtliches Verfahren 
einleiten. 

7.5 Gerichtsstand für alle sich aus diesem Vertrag ergebenden Streitigkeiten ist [Ort]. 

 

 
 [Ort, Datum] [Ort, Datum] 
  
 Staatsarchiv des Kantons [***] [Name der Konferenz] 
 Der/die Staatsarchivar/in Der/die Präsident/in/Sekretär/in 
 
 
 

[N.N.] [N.N.] 


